
SCHÜTZENGAUDORFEN im BSSB Dorfen imNovember 1995

SPORTBERICHT 1995

Sehr geehrte Schützenmeister,Sportleiter,Damen und Herren!

Mein jährlicher Bericht über die sportlichen Ereignisse im Schützengau Dorfen und einige In-
formationen für das kommende Jahr.

JANUAR
Am 21.Januar trafen sich in der Gau-Schießanlage die 7 aus den Vorrunden qualifizierten
Mannschaften zum Endkampf um den Sparkassenpokal, dabei auch die Mannschaft von Isen-
tal Lengdorfals standhafte Verliettmg des SchützengauDorfen.
Die Mannschafi von Buchenlaub Buch 113. konnte mit 1867 Ringen den Wettbewerb und
somit den Pokalgewinn für sich entscheiden.
Den 2. Platz, mit nur 5 Ringen weniger, nämlich 1862 Ringen, verbuchte die Mannschaft von
Waldeslust Lappach. Für sie wäre beinahe schon nach der ersten R1mde Schluß gewesen., je-
doch die Regelung, daß der ringbeste Verlierer in die nächste Rtmde weiterkommt hatte sie vor
dem frühzeitigenAusscheiden bewahrt.

Die weiterenMannschaften und Plaziertmgenwaren:
Innergrün Talhein mit 1860 Ringen 3. Platz
FSG Isen nit ebenfalls 1860 Ringen 4. Platz
Isental Lengdcrrf mit 184? Ringen 5. Platz
Gabrinus Hieclergeislhach nit 1835 Ringen 6. Platz
St. Hubertus Fraunberg mit 1799 Ringen ?. Platz

Am 28./29. Januar hatten wir den Bez.Kader Pistole Jugend/Junioren bei ms in der Schießan-
lage zu Gast

FEBRUAR
AufGnmd des neuen Sportjahrbeginns am 01 Jan und den damit verbundenen Auflagen von
Seite des BSSB, duriten wir mit den Gaumeisterschafien nicht vor Anfang Februar begi1men.
In der Zeit vom 02.-13. Feb. waren somit die ersten Gaumeisterschaflen angesetzt und zwar für
LG/LP‚ LG 3St.
Anschließend waren Zimmerstutzen 1md KK Sporlpistolean der Reihe.



MARZ
Auch der März war wieder voll belegt mit den Gaumeisterschafien.
Dies waren in der Reihenfolge: KK-Freie-Pistolejfl(-Gewehr frei,

GK-PistoleA/Bmd BSSB Kombiwettbewerb,
Unterhebelgewehr,
Vorderlader Gewehr und Pistole
KK-Gewehr liegend
Wmfscheiben Trap.

APRIL
Im April standen noch das Schießenmit dem KK-Gewehr 100 m, sowie das Wm'fscheiben-
schießen aufden Gameisterschafis’nem1inplan.

Anzahl der Teilnehmer:
110 Schützen bei LG
11 Schützen bei Zimmerstutzen
10 Schützen bei KK-Gewehr
4 Wurfscheiben Trap
6 Vorderlader Gewehr
12 Unterhebelgewehr
153 Starter gesamtmit Gewehr

42 Schützen bei LP
22 KK-Pistole
33 GK-Pistole/Revolver
8 Vorderlader Pistole/Revolver
105 Starter gesamt mit Pistole/revolver
258 Starter Insgesamt bei den Gaumelsterschaften 1995.

Aus dieser Teilnehmerzahl resultiert wiederum eine Ztmahme von 23 Startern, bei gleichen
Limitzahlenwie im Vorjahr.

Das Gauschießen vom 18. bis einschließlich 29. April, mit Preisverteiltmg am 05. Mai, war
mit 516 Einlagen gegenüber 577 Einlagen im Vorjahr, etwas weniger gut besucht. Ich hof—

fe, daß sich diese negative Tendenz in den nächsten Jahren wieder in die positive Richtung
bewegt Verschiedentlich wurde von Euerer Seite angemerkt, daß der Zeitptmkt nach Ostern,
fiir das Gauschießen schon sehr spät wäre, weil der eine oder andere Verein bereits die Schieß-
saison abgeschlossen habe.
Dieser Umstand ließ uns Überlegungen anstellen, das Gauschießen auf einen früheren Zeit-
punkt zu verlegen
Da jedoch der Zeitraum vom 1. Febr. bis zum April, bzw. Ostern, mit der Dmchfilhnmg der
Meisterschaften belegt ist, erscheint als mögliche Alternative eigentlich nur eine Verlegung in
die Herbstmonate.



Eine weitere Sache möchte ich nicht 1menvähnt lassen Bei der Preisverteilung des Gauschie-
ßens war von mehreren beteiligten Vereinen kein Vertreter oder Preisträger anwesend, um die
Preise auzusuchen oder in Empfang zu nehmen. Ich bin der Meimmg, daß es möglich sein
müßte, auch wenn zum gleichenTermin noch andere Veranstaltrmgen laufen, mindestens einen
Vertreter zur Preisverteilung abzustellen. Aus diesem Gnmd werden wir in Zukunft in solchen
Fällen keine Preise mehr aussuchen und zm'ückstellen, sondern es werden dann eben die auf
der Liste nachfolgenden Preisträger vorgemgen. Die Pokale und Geldpreise verbleiben beim
Gau und werden anderweitig verwendet.

MAIIJUNI!JULI
Bei den Jugendfemwettkämpfen im Mai md im Juni beteiligten sich insgesamt 69 Irmg—

schützen
Die Beteihgmg im Einzelnenwar wie folgt:

5 Mannschaften LG Schüler, 25 Teilnehner gesamt,
1 Mannschaft LP Schüler, 4 Teilnehner gesant.
3 Mannschaften LG Jugend, 22 Teilnehmer gesamt.
2 Mannschaften LP Jugend, 9 Teilnehmer gesant.
Mannschaften LG Junioren, ? Teilnehmer gesant,
Mannschaften LP Junioren, 2 Teilnehmer gesamt.

Zur 1. Runde im JosefNiedermeier - Pokal, dem fiüheren Josef Ober - Pokal, war die Mann-
schaft des Gau Bad Tölz am 27.05. bei uns zu Gast
Die Bad Tölzer Mannschaft konnte sich mit 4251 vor 4005 Ringen unserer ngschützen, fiir
die zweiteRunde qualifizieren

Oberbayerlsche Bezirksmelsterschaften
21 Startberechtigungenbei den Gewehrwettbewerben.
21 Startberechtigmgen bei den Pistolen- u. Revolverwettbewerben.
42 Startberechtigmgen insgesamt, ergibt ein Minus von 9 Startberechtigrmgengegenüber dem
Vorjahr.
An OberbayerischenMeistern konnten wir verzeichnen:

Mannschafl Luflpislole Schüler Jungsehülzen Taufkirchen 476 Ringe
mit den Schützen Hans Hartl, Klaus Peißingerund Christian Lichtensberger.

Mannschafi Lullpistole Jugend Jungschülzen Taufkirchen 1031 Ringe
mit den Schützen Johann Brummer, Siegfried Brandstelter,Martin Degener.

Vorderlader - PerkusslonspisloleAltersklasse
Klaus Kiesmüller Hubertus Schwindkirchen 141 Ringe



Die Bayerischen Meisterschaften
10 Startherechtigtmgenbei den Gewehrwettbewerben
12 Startberechtigmgen bei den Pistolen- u. Revolverwettbewerben.
22 Startberechtigungen insgesamt, ergibt ein Minus von 9 Startberechtigmrgengegeniiber dem
Vorjahr

Meisterschafisgewinner bei den „regulären Meisterschaflzen“ konnten wir nicht verzeichnen,
jedoch ein Vizemeistertitel fiir Klaus Kiesmtiller mit der GK-Sportpistole und ein 4.Rang rnit
der VL-Steinschloßpistole, sowie der 3. Rang fiir die LP- Jugendmannschaft ergschützen
Tauflcirchen sind sehr gute Ergebnisse.

Einen bayerischenMeistertitel gabs dann doch noch zu verzeichnen,nämlich bei den im Rah-
men des Oktoberfest-Landesschießensausgeschriebenen „ offenen BayerischenMeister-
schaftenfiir Traditinnswaft'en“ konnte ThomasHansmair, Isentaler-FortunaDorfenmit
dem Faxerstutzen, in derAlterklassemit 269Ringen die anderen 35 Teilnehmer erfolgreich
hinter sich lassen.
Einen herzlichen Glückwunsch fiir diesen Erfolg darfich hiermit von Seite der Gauvorstand-
schafi aussprechen.

Die deutschenMeisterschaften
Zu den deutschenMeisterschaften erhielten heuer 4 Schützenbei 5 Disziplinen eine Startkarte.
Das beste Ergebnis konnte wieder einmal Klaus Kiesmtiller fiir sich verbuchen, er belegte mit
der VL-Steinschloß-pistoleden 4. Platz.
Zum Absdnluß des Berichts über die Meisterschaften darf ich an dieser Stelle nochmals allen
Schützenzu ihren Erfolgenbei den Meisterschaften recht herzlich gratulieren!

Waffensachkunde
Am 20./21.Mai fiihrte Johannes Schneider unter Mitwirkung der Schützenkameraden Walter
Menth und Johannes Hauber wieder einen Wafl’ensachhmde-Iehrgang fiir Lang- und
szwafl'en, hier in der Schießanlage durch.

Vergieichschießen
Für den 24. Jimi hatte unser Gewehr-Kaderleiterwieder ein etwas größeres Vergleichschießen
organisiert:
Der SchützengauLandshut hatte sich als Gegner angeboten
Es wurde mit dem Lufigewehr in den Klassen Schüler, Jugend , Junioren und mit der Luflpisto-
le ohneUnterteihmg geschossen
Bei den Ergebnissen konnten tmser Luflpistolenschützen mit 151 Ringen Vorsprung besser
abschneiden als die Schützen der Landshuter. Mit dem Luftgewehr jedoch hatten die Nieder-
bayern die Nase ein ganzes Stückweiter vom. Sie konnten den Ausgang des Vergleichskamp-
fes mit 7590 zu 7207 Ringen fiir sich verbuchen.



Jugendfünfkampf
Der jetzt schon beinahe traditionelle Jugend-Fünflmmpfwmde wieder am Tag der Deutschen
Einheit durchgeführt.
Die Beteiligung war annähernd wie im letzten Jahr, ich glaube den Teilnehmern hat es Spaß
gemacht und die Grillwürstl die unsere Karin und Karl Wallner wieder zubereiteten, haben
hervorragend gemundet.
Für die zur Verfügtmgstellung und Betreutmg der Tisch-Kegelbahnen und der Spiker möchte
ich mich, ebenso wie bei allen anderenMtudrkenden, wieder recht herzlich bedanken.

Info
Jetzt noch ein paar Informationen aus der am vergangenen Samstag stattgefimdenen Gausport-
leiterversammhmg. Hierbei wurden wir über Neuenmgen für 1996 informiert, die erfi‘euli-
cherweise gering ausgefallen sind.

Ein Hauptdiskussionsptmkt war die erneute Änderung der Rtmdenwettkampfordnung durch
den BSSB.
Die vorgenommenenÄnderungen sind jedoch scheinbar einsichtigerweise nicht so gravierend
ausgefallen, als wie sie den Gailchtennach diskutiert worden waren.
In der Hauptsache wurde in der vorliegenden Fassmg vom 16. Sept geändert, daß fiir die
Gruppen unterhalb der obersten Gauklasse, abweichende Regelungen wieder festgelegt werden
können
Es wird jdoch von der Bezirkssportleihmg empfohlen, möglichst keine eigenen Regeln einzu-
bauen, um den Durcheinander den wir fiüher hatten, nicht wieder einzufilhren
Etwas ergänzt wurde auch der Punkt 4.1 Werttmgund Auf- oder Abstieg.
Unklarheiten gibt es verschiedentlich auch über die Verwendtmg von Auswertmaschinen Da-
zu muß gesagt werden, daß Auswertmaschinen gnmdsätzlich nur Verwendtmg finden können,
wenn beide Parteien damit einverstanden sind.

Ich möchte noch an alle Antragsteller von Ausweisänderungen den Hinweis richten, daß sie
sich spätestens Ende Januar melden sollen, falls sie bis dahin noch keinen neuen Ausweis er-
halten haben
Weiterhinhabt Ihr bereits die Ausschreibtmg zur Gameisterschafc 96 erhalten.
Mit dabei ist eine Übersicht, wer alles inwelcher Disziplin starten oder nicht starten darf. Hier
ist z.B. die auflälligste Neuerung, daß die Damen jetzt bei GK- Sportpistole,Kombiwettbewerb
sowie beim Unterhebelgewehrmitschießen dürfen
Die Termine fiir die einzelnen Disziplinen stehen noch nicht drin, sie werden Euch mit dem
nächsten Rundschreiben bekanntgegeben.
Der Meldeschluß für die Vereinsmeisterschaft LG/LP, LG 3 Stlg ist der 22. Jan. 96.

Das ebenfalls beigelegte Blatt mit den Bedingungen zum Erwerb des Meisterabzeichens des
Bezirks Oberbayer, soll als Anregung dienen, daß beim einen oder anderen Verein vielleicht
wieder einmal solche Zeichen ausgeschossen werden. In den letzten Jahren sind diese Anträge
immerweniger bei mir eingegangen



Die Einladung zu unserem 2. Gaupreisschießen fiir KK- GK-Pistole/Revolver sollten alle Ver-
eine bekommen haben. Es findet am Samstag , 02. Dez. von 10.00 - 18.00 Uhr statt
Die Einladung bitte an alle entsprechenden Schützen im Verein weitergeben.

Für ein Wochenende im Februar ist ein VÜL-Gmndlehrgang - Gewehr in Planung. Bitte An-
meldmgendazu baldmbglichst abgeben!

Zum Schlußmöchte ich mich wiederum bei Euch allen und insbesondere bei allen Mitarbeiter
recht herzlich fiir die gute Zusammenarbeit bedanken.

Für das Jahr 1996 wünsche ich alles Gute, sowieweiterhin

„GUT SCHUSS“

/4WAlfons Weber 1.GSL.


